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Objekt: Medaille Valentin Malers auf
Herzog Ludwig von
Württemberg, 1582/83

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Kunstkammer der Herzöge von
Württemberg, Münzkabinett,
Kunst- und Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: MK 6277

Beschreibung
Der Nürnberger Medailleur Valentin Maler hielt sich 1582/83 am Stuttgarter Hof auf. Er
schuf mehrere Medaillen, darunter auch diese Porträtmedaille des württembergischen
Herzogs Ludwig. Die Vorderseite zeigt den Herrscher in Dreiviertelansicht nach rechts, die
Inschrift nennt Namen und Titel des Dargestellten: LVDOVICVS D(ei) G(ratia) DVX
WVRT(embergiae) EZT – Ludwig von Gottes Gnaden Herzog von Württemberg usw. Auf
der Rückseite findet sich das württembergische Herzogswappen, umgeben von der Devise
Herzog Ludwigs: NACH GOTES WILLEN GEHTS.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Gold, gegossen
Maße: D. 31 mm, G. 21,9 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1582-1583
wer Valentin Maler (1540-1603)
wo Stuttgart

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://bawue.museum-digital.de/object/2893


wer Ludwig von Württemberg (1554-1593)
wo

Schlagworte
• Bildnismedaille
• Medaille
• Porträt
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